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► VON UNSEREM KORRESPONDENTEN AUS BAYERN - WOLFGANG BLASCHKA

Bevor an den weißblauen Grenzpfählen Maut-Häuschen errichtet und am Weißwurstäquator Senfschuss-Anlagen installiert
werden, um "Tatsachen" für die Koalitionsverhandlungen in Berlin zu schaffen, gelang es unserem bayerischen
Korrespondenten noch einen letzten authentischen Bericht von der Landtagswahl herauszuschmuggeln. Danach fiel er
vermutlich in eine tiefschwarze Schweinsbraten-Agonie mit anschließender Brez'nknödel-Depression. Seitdem ist der
Kontakt aus Restdeutschland zu unseren "Brüdern und Schwestern drunten" nur noch eingeschränkt möglich. Einreise-
Visum bekommt nur noch, wer eine gültige Tischreservierung für eines der Oktoberfestzelte vorweisen kann.

© Karikaturist Kostas Koufogiorgos, Stuttgart - klick [1]

Kaum, dass die letzten Bajuwaren souverän zur Urne geschritten waren, wurde es kohlrabenschwarze Nacht, nicht nur
wegen der Jahreszeit: Die CSU hatte ihre absolute Mehrheit im Sack, bereits eine Woche vor allen anderen; das hatte sich
die Staatsregierung so ausbedungen wegen der Signalwirkung auf den Bund. Dort kriegt jetzt die FDP den Mitleidsbonus
und echte Chancen auf Leihstimmen, damit Frau Merkel mit ihrer koketten Raute vor dem Unterleib nicht ganz allein dem
Triumph der bayerischen Unionspartei ausgeliefert sei. Denn Seehofer wird nun im Überschwang seines fulminanten Sieges
nicht etwa den Mittelfinger abspreizen, sondern mit fuchtelndem Zeigefinger seine "Maut für Ausländer" in den
Koalitionsvertrag hineinzubohren versuchen, auch wenn das europarechtlich noch so gar nicht geht. Sie werden sich schon
irgendwie einigen (müssen). Horsti wird wieder sagen: "War doch nur Spaß", doch die Kanzlerin wird einen Kropf im Hals
bekommen wie eine allgäuerische Bergbäuerin, dass die Schlandkette zum Zerreißen spannt. Sie wird gequält lächeln
diese letzte Woche ihres Steuselkuchen-Wahlkampfs, bevor ihre restlichen Mitbewerber endgültig abstinken. So haben es
die Umfragen vorhergesagt, so stand es überall geschrieben, und so hat es der Wählerwille promtu erfüllet, als "self-
foolfilling prophecy" des demoskopischen Horrorskops sozusagen.
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